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FDP Ratsfraktion Grefrath | Schaphauser Str. 59 | 47929 Grefrath 
 
An den Herrn 
Bürgermeister Stefan Schumeckers 
Rathausplatz 3 
47929 Grefrath 

Antrag der FDP-Ratsfraktion Grefrath zur Installation neuer 
Straßenbeleuchtung 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,  
 
hiermit beantragen wir, in die Tagesordnung der nächsten Sitzung des Bau 
und Planungs-Ausschusses den folgenden Antrag der FDP-Ratsfraktion 
aufzunehmen: 
 

Die FDP- Fraktion beantragt,  

1.die Montage von Straßenbeleuchtung in der Gasse Neustr./ 
Schanzenstr. und 

2. die Montage von Straßenbeleuchtung im Waldstück zwischen Parkplatz 
Festwiese Oedt und Sportplatzareal Oedt.  

Begründung: 

Im Bereich zu 1. existierte bereits eine Beleuchtung, die im Rahmen von 
Baumaßnahmen demontiert und bisher nicht ersetzt wurde. Insofern ist 
hier lediglich der vorherige Zustand wieder herzustellen. Die 
Entbehrlichkeit ist für uns nicht gegeben, da die fehlende Beleuchtung im 
Rahmen der Verkehrswegesicherung eine potentielle Gefahr darstellt. 

Im Bereich zu 2. existiert keine Beleuchtung. Aufgrund der langen 
Perioden von Dämmerlicht und Regen ist die Sicht dort erheblich 
eingeschränkt und gefährdet somit alle Nutzer auf dem Gehweg. Hiervon 
betroffen sind vorrangig Kinder, die nach den Trainingseinheiten auf dem 
Sportplatz in dunkler Umgebung nach Hause fahren/ laufen. Gerade bei 
eintretender Dunkelheit ist die Sicherheit der Bürgersteige von 
erheblicher Bedeutung und betrifft auch Fahrradfahrer und Fußgänger 
mit Tieren. Aus unserer Sicht ist dadurch die Notwendigkeit gegeben, hier 
proaktiv und prophylaktisch die Sicherheit herzustellen. 

 



 
 

 
mit Bewegungsmelder oder eine Beleuchtung mit kürzerer Laufzeit in den 
Abendstunden denkbar und würde die Lichtquelle auf ein Mindestmaß 
reduzieren. 

Beschlussfassung: 

Die Gemeinde wird beauftragt, die beschriebenen Maßnahmen unter 
Berücksichtigung von finanziellen Aspekten und geeigneten Maßnahmen 
umzusetzen. 

 

Mit freundlichen, liberalen Grüßen 

Stephie Jahrke 

Fraktionsvorsitzende 

 

 


